
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Du  w irs t  18  Ja h re  a lt ? 

Herzlichen Glückwunsch zu einem ganz besonderen Geburtstag!  
Nach § 2 BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) tritt mit Vollendung des 18. Lebens-
jahres die Volljährigkeit ein. Es entfallen also Rechtsbeschränkungen, die für 
dich als Minderjährige*n galten und nun hast du die Rechte und Pflichten der 
Erwachsenen. Deine Eltern (Erziehungsberechtigten) sind nicht mehr deine 
gesetzliche Vertretung. Wir vom tip haben für dich die wichtigsten Verände-
rungen, die der 18. Geburtstag mit sich bringt, zusammengestellt. 
 
Arb e it s z e it e n  u n d  
Ju g e n d a rb e it s s ch u t z g e s e t z  

Du arbeitest nicht mehr unter den Be-
dingungen des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes, für alle ab 18 Jahren gilt das 
Arbeitszeitgesetz. Ab jetzt hast du we-
niger Einschränkungen bei der Dauer 
der Arbeitszeit, wann du arbeiten 
darfst und was. Ohne diese Einschrän-
kungen ist es in der Regel einfacher 
einen (Neben-)Job zu bekommen. 

Au s la n d  

Mit 18 Jahren stehen dir mehr Mög-
lichkeiten für längere Auslandsauf-
enthalte, wie zum Beispiel Au Pair, 
Work & Travel, geförderte Freiwilli-
gendienste und mehr zur Verfügung. 
www.jugendinformation-augsburg.de 
Kostenlose Auslandssprechstunde: 
tip-Jugendinformation Augsburg 
jeden Donnerstag, 15 – 17 Uhr 
2. Stock Stadtbücherei Zentrale 

Blu t s p e n d e n  

Um eine Blut- oder Plasmaspende 
geben zu können musst du gesund 
sein, dich fit fühlen, mindestens 18 
Jahre alt sein und mehr als 50 kg 
wiegen. www.blutspenden.de 

Be s ch rä n k u n g e n  d e s  Ju g e n d -
s ch u t z g e s e t z e s  f a lle n  w e g  

Jugendschutzgesetz 
Du darfst jetzt: 
• ohne Begleitperson und Uhrzeitbe-

grenzung in Gaststätten (auch Nacht-
bars und Nachtclubs) § 4 und bei 
Tanzveranstaltungen sein § 5  

• in öffentliche Spielhallen gehen und 
uneingeschränkt an Gewinn- und 
Glücksspielen teilnehmen § 6 
(VORSICHT: Bayern und Baden-
Württemberg erst ab 21 J.) 

• hochprozentigen Alkohol und Tabak-
waren kaufen und öffentlich konsu-
mieren § 9, § 10 

• alle Filme schauen § 11 
• alle Zeitschriften, Videos und Com-

puterspiele kaufen bzw. ausleihen, 
vorausgesetzt diese sind legal § 14 

• Canabis besitzen und konsumieren, 
solange du die rechtlichen Vorgaben 
einhältst §3, §4 Kap. 1 KCanG 

Eh e m ü n d ig k e it  

Du darfst mit 18 Jahren auch ohne 
Zustimmung der Eltern oder des 
Familiengerichtes heiraten, wenn 
dein*e Partner*in auch volljährig ist. 
§1303 BGB 

https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__2.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jarbschg/BJNR009650976.html#BJNR009650976BJNG000301308
https://www.gesetze-im-internet.de/jarbschg/BJNR009650976.html#BJNR009650976BJNG000301308
https://www.gesetze-im-internet.de/arbzg/BJNR117100994.html
http://www.jugendinformation-augsburg.de/
http://www.blutspenden.de/
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/BJNR273000002.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__4.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__5.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__6.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__9.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__10.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__11.html
https://www.gesetze-im-internet.de/juschg/__14.html
https://www.gesetze-im-internet.de/kcang/BJNR06D0B0024.html#BJNR06D0B0024BJNG000300000
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1303.html


 

Fü h re rs ch e in  

Ab 15 Jahren kannst du die Führer-
scheinprüfung für z.B. Mofa oder land-
wirtschaftliche Zugmaschinen machen. 
Das begleitete Fahren gilt ab 17 Jah-
ren (mit einer eingetragenen, zugelas-
senen Begleitpersonen). www.bf17.de 
Ab 18 Jahren spielt das für dich aber 
keine Rolle mehr, denn du darfst fast 
alle Führerscheinprüfungen machen 
und auch allein fahren. Bei welchen 
Führerscheinklassen es höhere Alters-
beschränkungen gibt, erfährst du unter 
www.bussgeldkatalog.org. 

G e s ch ä f t s f ä h ig k e it  

Wenn du volljährig bist, hast du die un-
beschränkte oder volle Geschäftsfä-
higkeit erreicht. Du darfst jetzt alle 
Rechtsgeschäfte selbst tätigen, auch 
ohne die Zustimmung einer gesetzlich-
en Vertretung. Dazu gehört das Ab-
schließen und Kündigen von Verträgen 
wie zum Beispiel Kauf-, Miet- und 
Kreditverträge. Aber Vorsicht! Du 
trägst auch allein das Risiko für dein 
Handeln und musst die daraus ent-
stehenden Verpflichtungen erfüllen.  
Jetzt kannst du auch ein eigenes Konto 
in einem Geldinstitut eröffnen und 
Aktien kaufen und verkaufen. Außer-
dem darfst du eine Bürgschaft über-
nehmen, haftest dann aber auch mit 
deinem gesamten Vermögen! 
§106 BGB, www.bpb.de 

S ch u le  

Du vertrittst dich ab 18 Jahren in allen 
schulischen Angelegenheiten selbst. 
Die Schulpost wird an dich adressiert 
und du darfst deine Entschuldigungen 
und Verweise selbst unterschreiben. 

Wenn dein Leistungsstand auffallend 
absinkt, muss die Schule aber die frü-
heren Erziehungsberechtigten schrift-
lich darüber informieren, bis du 21 
Jahre bist. Art. 75 BayEUG  
Außerdem werden sie informiert, wenn 
du von der Schule ausgeschlossen 
wirst.  
Die Schulordnung regelt weiterhin den 
Schulalltag, auch für dich.  

S t ra f re ch t ,  Ziv ilre ch t  u n d  
P ro z e s s f ä h ig k e it  

Ab 18 bist du für dein Handeln voll 
verantwortlich und voll strafmündig. 
Bis du 21 bist giltst du als Heranwach-
sende*r § 1 JGG und kannst für eine 
Straftat noch nach dem Jugendstraf-
recht behandelt werden. § 105 JGG 
Auch zivilrechtlich stehst du in der vol-
len Verantwortung für von dir verur-
sachte Schäden und kannst zu Scha-
densersatz verpflichtet werden. § 823 
BGB 
Du hast jetzt das Recht, Gerichtspro-
zesse selbst oder durch anwaltliche 
Vertretung wirksam vorzunehmen und 
entgegenzunehmen. § 51 ZPO 

Te s t ie rf ä h ig k e it  u n d  Erb s ch a f t  

Bereits ab 16 Jahren kannst du ein ei-
genes Testament verfassen. § 2229 
BGB Eine Erbschaft kannst du ab 18 
Jahren annehmen oder innerhalb von 6 
Wochen ausschlagen. § 1942, § 1943 
und § 1944 BGB 

Ta t t o o s  u n d  P ie rcin g s  

Ab 18 Jahren brauchst du keine Zu-
stimmung der Erziehungsberechtigten 
um dir ein Tattoo oder Piercing ste-
chen zu lassen. www.baer.bayern.de 

http://www.bf17.de/
https://www.bussgeldkatalog.org/mindestalter-fuehrerschein/#es_gibt_ein_unterschiedliches_mindestalter_bei_den_verschiedenen_fuehrerscheinklassen
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__106.html
https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/lexikon-der-wirtschaft/19499/geschaeftsfaehigkeit/#:%7E:text=Als%20gesch%C3%A4ftsf%C3%A4hig%20gelten%20Personen%2C%20die,wesentliche%20Kaufvertr%C3%A4ge%20oder%20Kreditvertr%C3%A4ge%20abschlie%C3%9Fen
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayEUG-75
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__1.html
https://www.gesetze-im-internet.de/jgg/__105.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__823.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__823.html
https://www.gesetze-im-internet.de/zpo/__51.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__2229.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__2229.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1942.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1943.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1944.html
https://www.baer.bayern.de/fragen-probleme/pubertaetsphase/piercing-tattoo/


 

Un t e rh a lt s a n s p rü ch e  

Auch nach dem 18. Geburtstag hast du 
möglicherweise einen Unterhaltsan-
spruch gegen deine Eltern (z. B. wenn 
du eine Schul- bzw. Berufsausbildung 
machst). Die Höhe des Unterhalts rich-
tet sich nach dem Einkommen deiner 
Eltern und nach deinen Bedürfnissen. 
Der Unterhalt kann in Form von Unter-
kunft, Verpflegung und Kleidung im El-
ternhaus gestellt werden. Das Recht 
auf Unterhalt birgt für dich aber auch 
die Pflicht, deinen Eltern im Haushalt 
oder bei sonstigen Arbeiten zu helfen. 
Minderjährige Geschwister, die zuhau-
se wohnen, werden bei der Priorität 
des Unterhaltes den volljährigen Ge-
schwistern vorgezogen. §§ 1601 ff. 
BGB 
Während der Ausbildung, Schulausbil-
dung oder des Studiums kannst du bis 
zum vollendeten 25. Lebensjahr Kin-
dergeld beziehen und es auf dein Kon-
to überweisen lassen. 
www.familienkasse.de 

Ve rs ich e ru n g  
In der Familienversicherung kannst du 
nach deinem 18. Geburtstag nur blei-
ben, wenn du zur Schule gehst, eine 
Berufsausbildung ohne Arbeitsentgelt 
machst, studierst, einen geförderten 

Freiwilligendienst im Inland oder 
Ausland machst und noch nicht 25 
Jahre alt bist. Bundesministerium für 
Gesundheit 

W a h lre ch t  

Wahlberechtigt sind alle Deutschen, 
die am Wahltag mindestens 18 Jahre 
alt sind und seit mind. 3 Monaten in 
Deutschland leben. Du darfst jetzt 
wählen und kannst dich selbst zur 
Wahl aufstellen lassen. §12 BWahlG 

W o h n u n g  

Mit 18 steht es dir frei, von zu Hause 
auszuziehen und deinen Wohnort 
selbst zu bestimmen. Vorher solltest 
du aber überlegen, ob deine finanziel-
len Möglichkeiten für Wohnung (Miete, 
Kaution, Nebenkosten, Strom, Telefon, 
…) und Lebensunterhalt (Essen, 
Kleidung, Ausgehen, Hobbies, Auto, ...) 
ausreichen.  
Mehr Infos findest du in unserem Info-
blatt „Tipps zum Wohnen & Übernach-
ten in Augsburg“ und der Broschüre 
„Unterstützung für Jugendliche in 
finanziellen Notlagen“ im tip oder 
online unter www.jugendinformation-
augsburg.de/downloads  Downloads 
 Leben A-Z. 

Stand: April 2025 
  

https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1601.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1601.html
http://www.familienkasse.de/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/gesetzlich-versicherte.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/gesetzlich-versicherte.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bwahlg/__12.html
https://www.jugendinformation-augsburg.de/downloads
https://www.jugendinformation-augsburg.de/downloads

